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Der Kolloquiumsbeitrag thematisiert eine Teilfragestellung aus dem Na-
tionalfondsprojekt zur Entwicklung der kaufmännisch-betriebswirt-
schaftlichen Ausbildungsmöglichkeiten in der Schweiz (1880 und 2000).  
Eingeleitet wird der Beitrag mit einer Übersicht über das Gesamtprojekt 
und dessen Ziele. Der zweite Teil skizziert die Ausdifferenzierung kauf-
männischer Qualifikationsmöglichkeiten zwischen 1880 und 2000 als 
vertikale und horizontale Systementwicklung. Dieser Systembildungs-
prozess soll nachfolgend im Lichte der Formalisierung von Qualifikati-
onen bzw. Normierungs- und Verrechtlichungsphasen von Bildungsgän-
gen dargestellt und diskutiert werden. Dabei soll - exemplarisch - gezeigt 
werden, wie Bildungsausweise  historisch entstehen und welche Bedeu-
tung sie für die Systembildung des nachobligatorischen Bildungsbe-
reichs haben. 
Die Bearbeitung des Themas erfolgt nach Massgabe des akteurzentrier-
ten Institutionalismus. Gefragt werden soll entsprechend auch nach den 
Akteuren, nach den entstehenden Organisationszusammenhängen und 
den jeweiligen konkurrierenden In-teressenlagen auf der Folie kultureller 
Spielräume und Ressourcen.  
 
Sie sind herzlich eingeladen, an diesem Forschungskolloquium 
teilzunehmen. 
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